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«Freude an der Schöpfung» 
Gottesdienst-Serie «Freude» 

 
 

 
 
 
 
 
 

Und Gott sah an alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut. 
(1. Mose 1, 31 – LUT) 

 

 
1. Mose 1-2 

1. Timotheus 6,6-11 
Psalm 121,1-2 

Jona 4,6-11 
Psalm 118,24 

Jesaja 40,28-31 

 

  



Thema 

«Und siehe, es war gut!» Gott hat eine explosive Schöpferkraft. Er tut ständig etwas 
Sinnvolles, Kreatives, Wichtiges, Schönes! In allen folgenden Schöpfungen sehen wir eine 
Vielfalt der Farben und Formen, was eine unglaubliche Freude in uns auslöst. Die 
Schöpfungsgeschichte zeigt: Gott kann gar nicht anders, als Schönes zu schaffen.  
 
Vielleicht tut uns Menschen der Anblick der Natur deshalb so gut, weil sie einfach da ist. 
Wie ein Gnadengeschenk, in dem sich Gottes Grosszügigkeit zeigt. Hin und wieder löst ihr 
Anblick eine Sprachlosigkeit vor Freude in uns aus! Genau diese Sprachlosigkeit erleben wir 
als heilsam, beruhigend und erdend! Die Freude an der Schöpfung ist die Antwort auf die 
Freude Gottes selbst. 

 
Die Kontemplation öffnet sich für die Begegnung mit Gottes Freude. Einen verweilenden, 
liebenden Blick kann man in der Natur (oder in der Kunst und besonders in einer Beziehung) 
lernen. Kontemplation bedeutet «Besinnung, innere Einkehr». Es meint, einen Moment zu 
erleben, in dem Gott mir unmittelbar begegnet und ich merke: Jedes Wort wäre jetzt zu 
viel! Ich stehe da, schaue ihn an und erfahre, dass er mich sieht. Im Dialog mit der 
Schöpfung zu sein, bedeutet, im Dialog mit Gott zu sein. Das löst Freude aus!  
 
 
Notizen zum Gottesdienst:  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



Vom Thema zu dir 

 Hast du deine Augen für die Freude der Geschöpfe geöffnet? Kannst du in der Natur 
Schönheit entdecken? Kommst du mit den Blumen auf dem Feld und den Vögeln am 
Himmel in Berührung und hast du ihren Freudengesängen gelauscht? 

 Hast du erkannt, dass du Gott anschaust, wenn du die Schöpfung anschaust? Was 
bedeutet das für dich? Hast du die Freude des Schöpfers in dir aufgenommen? 

 «Wir Menschen brauchen zum Leben mehr als saubere Luft und Trinkwasser. Wenn wir 
zwar den Planeten retten, uns aber nicht um unsere Herzen kümmern, dann sterben wir 
auch aus.» Kümmerst du dich um dein Herz? Darum, wie es dir wirklich geht?  

 Wie denkst du über die Kontemplation? Spricht es dich an? Worin siehst du einen 
Mehrwert für dein Leben mit Gott?  

 
 

Gebetsfokus 

 Danke Gott! Freude dich über seine Schöpfung! Sing ihm ein Loblied! 

 Bete für offene Herzen, die Gottes Freude über die gesamte Schöpfung aufnehmen. 

 Bete für Begegnungen mit Gott – sei es in der Natur, in der Kunst, im Gebet, im 
Gespräch! Bete, dass wir Gottes Reden dabei hören und verstehen. 

 Bete für die Möglichkeit der Entschleunigung in unserer schnellen Welt und dass Gottes 
Ruhe dich/uns stärkt! 

 Bete für diejenigen, die eine besondere Berufung haben, sich um Gottes Schöpfung zu 
kümmern. Mögen sie gesegnet und geführt werden, damit die Freude, die wir darin 
finden, fortbestehen und Gottes Namen verherrlicht werden kann. 

 
 

Tiefer graben 

 Im Dialog mit der Schöpfung zu sein, bedeutet, im Dialog mit Gott zu sein. Was bedeutet 

das für dich? Wie setzt du das um? 

 Notiere dir deine letzte Sprachlosigkeit vor Freude. Warum? Was hat dieses Gefühl bei 

dir ausgelöst? 

 Wie willst du die Kontemplation für dich erfahrbar machen? Wie willst du sie umsetzen? 

 Erdet uns Leiden? Wie denkst du darüber? 
 

 
  


